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BEKANNTMACHUNG 

über Manöver und andere Übungen der Bundeswehr 
und der Stationierungsstreitkräfte 

(Anmeldungsverfahren gem. §§ 69 ff. Bundesleistungsgesetz in Ver­
bindung mit dem Runderlass des MI vom 25.02.1980 -53.2-15500/40 

- Nds. MBI. Seite 504) 

Zeitraum der Übung 19.03.2018 - 20.03.2018 

Truppenteil der Bundeswehr AusbZ Munster 
oder von alliierten Streitkräften LgPIStrgGrds 06/03/2018 

Name und Art der Übung Spähauge 11118 

Manöver- /Übungsraum 
im Landkreis Harburg • Gebiet der Samtgemeinde Hanstedt 

• Gebiet der Samtgemeinde Salzhausen 

Gesamtstärke der Übungsteilnehmer 10 Soldaten 
Radfahrzeuge 5 
Kettenfahrzeuge 0 
Luftfahrzeuge 0 
Allgemeine Hinweise Einsatz von Manöverrnunition und Darstel-

lungsmltteln zur ABC-Abwehr Ist untersagt. da 
nicht beantragt. 

Der Einsatz von Nebelkörpern Im freien Gelän-
de Ist gem. ZDv 3/21, Kap.6, LfdNr.605 unter-
sagt. 

Die Bestimmungen der ZDv 3/20 beim Einsatz 
von (!]lrotechnlscher Munition sind zu beach-
ten. 

Für die Einhaltung der Vorschriften und SI-
cherheltsbestlmmungen Ist der leitende der 
Übung verantwortlich! 

Bel Einsatz von (!]lrotechnischer Munition ist 
die am Einsatztag aktuelle Waldbrandgefah-
renstufe zu beachten! (zu erfragen bei LKdo NI 
Lagezentrum) 

UmschlagNersorgung von/mit Kraft- I 
Schmierstoffen sowie Betankung Im freien 
Gelände Ist untersagt. da nicht beantragt. 

Sperrung von Verkehrswegen Ist untersagt, da 
nicht beantragt. 

Einsatz von Brückengerät ist untersagt, da 
nicht beantragt. 

Sperren von Gewässern Ist untersagt. da nicht 
beantragt. 

Innerhalb des Übungsgebietes des LKdo NI 
befinden sich größere Gebiete der Schutzkate-
gorle 2 und 31 die Übungstätigkeiten ein-
schränken. LKdo NI - ABC (ADD:1935) - steht 
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Hinweise für 
Manöver- oder Übungsschäden 

Winsen (Luhe), den 02. Februar 2018 

Landkreis Harburg 
Der Landrat 

~
bteilung Ordnung und Zivilschutz 

Auftrag 

,.-.~-----c::....--~-, 

Oelkers 

bei Fragen und Problemen im Bereich des 
Umweltschutzes zur Verfügung. Weiterhin ist 
das Merkblatt 11Wasserschutzgebiete" zu be-
achten. 

Unabhängig von der vorliegenden Genehmi-
gung ist die übende Truppe verpflichtet, nähe-
re Absprachen und ggf. erforderliche Geneh-
migungen/Einverständniserklärungen unmit-
telbar mit/von den betroffenen Behörden / 
Grundstückseigentümern einzuholen (z.B. Nut-
zung von Grundstücken gern. HDv 101/300, 
Nr.:35) 

Der leitende der Übung hat vor lnanspruch-
nahme von Waldgelände, besonders bei Fuß-
märschen während der Nacht, rechtzeitig mit 
den zuständigen Jagd- und Forstäm-
lern/privaten Waldeigentümern, Jagdgenos-
senschaften, Jagdpächtern und Jagdaufsehern 
Verbindung aufzunehmen. 

Straßenmärsche und GGVS-Transporte im 
Übungsraum benötigen keinen Marschkredit. 
Die Durchführung liegt in der Verantwortung 
des leitenden. 

Bel der Benutzung von öffentlichen Straßen ist 
sicherzustellen, dass eine Gefährdung der 
übrigen Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen 
ist. 

Schäden sind unverzüglich bei der Gemein-
de-/Samtgemeinde-/ Stadtverwaltung anzu-
zeigen. 

Die Schäden sind anschließend unverzüg-
lieh per Vordruck anzumelden bei der: 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
Schadensregulierungsstelle des Bundes 
Regionalbüro Nord 
Winsener Str. 34 g 
29614 Soltau 
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BEKANNTMACHUNG 

über Manöver und andere Übungen der Bundeswehr 
und der Stationierungsstreitkräfte 

(Anmeldungsverfahren gem. §§ 69 ff. Bundesleistungsgesetz in Ver­
bindung mit dem Runderlass des MI vom 25.02.1980-53.2-15500/40 

- Nds. MBI. Seite 504) 

Zeitraum der Übung 05.03.2018 - 09.03.2018 

Truppenteil der Bundeswehr TrspHubschrRgt 10 
oder von alliierten Streitkräften Lkdo NI 01/01/2018 

Name und Art der Übung Duster 11-2018 

Manöver- /Übungsraum 
im Landkreis Harburg • Gebiet der Samtgemeinde Hanstedt 

• Gebiet der Samtgemeinde Tostedt 
• Gebiet der Stadt Buchholz 
• Gebiet der Samtgemeinde Salzhausen 

Gesamtstärke der Übungsteilnehmer 50 Soldaten 
Radfahrzeuge 10 
Kettenfahrzeuge 0 
Luftfahrzeuge 3 
Allgemeine Hinweise Einsatz von Manövermunition und Darstel-

lungsmltteln z. B. ABC-Abwehr Ist genehmigt 
wie beantragt. 

Der Einsatz von Nebelkörpern Im freien Gelän-
de ist gem. A2-222/0-0-4744 untersagt. 

Die Bestimmungen der ZDv 3/20 beim Einsatz 
von e:r:rotechnischer Munition sind zu beach-
ten. 

Für die Einhaltung der Vorschriften und Si-
cherheitsbestimmungen ist der leitende der 
Übung verantwortlich! 

Bel Einsatz von e:r:rotechnischer Munition ist 
die am Einsatztag aktuelle Waldbrandgefah-
renstufe zu beachten! (zu erfragen bei LKdo NI 
Lagezentrum) 

UmschlagNersorgung von/mit Kraft-/ 
Schmierstoffen sowie Betankung im freien 
Gelände ist untersagt, da nicht beantragt. 

Sperrung von Verkehrswegen ist untersagt, da 
nicht beantragt. 

Einsatz von Brückengerät ist untersagt. da 
nicht beantragt. 

Sperren von Gewässern ist untersagt. da nicht 
beantragt. 

Innerhalb des Übungsgebietes des LKdo NI 
befinden sich grö~~re Gebiete der Schutzkate-
gorle 2 und 3, die Ubungstätigkeiten ein-
schränken. LKdo NI -ABC (Aoo:1935) - steht 
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Hinweise für 
Manöver- oder Übungsschäden 

Winsen (Luhe), den 06.02.2018 

Landkreis Harburg 
Der Landrat 
Abteilung Ordnung und Zivilschutz 

Auftrag 

Oelkers 

bei Fragen und Problemen im Bereich des 
Umweltschutzes zur Verfügung. Weiterhin ist 
das Merkblatt 11Wasserschutzgebiete" zu be-
achten. 

Unabhängig von der vorliegenden Genehmi-
gung Ist die übende Truppe verpflichtet, nähe-
re Absprachen und ggf. erforderliche Geneh-
migungen/Einverständniserklärungen unmit-
telbar mit/von den betroffenen Behörden / 
Grundstückseigentümern einzuholen (z.B. Nut-
zung von Grundstücken gern. HDv 101/300, 
Nr.:35) 

Der l eitende der Übung hat vor lnanspruch-
nahme von Waldgelände, besonders bei Fuß-
märschen während der Nacht, rechtzeitig mit 
den zuständigen Jagd- und Forstäm-
tern/privaten Waldeigentümern, Jagdgenes-
senschaften, Jagdpächtern und Jagdaufsehern 
Verbindung aufzunehmen. 

Straßenmärsche und GGVS-Transporte im 
Übungsraum benötigen keinen Marschkredit. 
Die Durchführung liegt in der Verantwortung 
des leitenden. 

Bei der Benutzung von öffentlichen Straßen ist 
sicherzustellen, dass eine Gefährdung der 
übrigen Verkehrstei lnehmer ausgeschlossen 
ist. 

Schäden sind unverzüglich bei der Gemein-
de-/Samtgemeinde-/ Stadtverwaltung anzu-
zeigen. 

Die Schäden sind anschließend unverzüg-
lieh per Vordruck anzumelden bei der: 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
Schadensregulierungsstelle des Bundes 
Regionalbüro Nord 
Winsener Str. 34 g 
29614 Soltau 



Für Herrn Konrad Putek 
Wola Niemiecka 99 B 
21-025 Wola Niemiecka 

POLEN 
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Öffentliche Zustellung 

wird folgendes Schriftstück öffentlich zugestellt: 

Bescheid des Landkreises Harburg vom 02.11.2017 

Aktenzeichen 30.4 903 301 69 ma 

Dieses Schriftstück kann beim Landkreis Harburg, Verkehrsamt, Schloßplatz 6, 21423 Winsen 
(Luhe), A-424 zu den unten genannten Sprechzeiten eingesehen werden. 

folgendes Schriftstück 

Durch die Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 

Dieses Schriftstück als zugestellt, wenn seit dem Tag des Bekanntmachens dieser 

Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind,§ 51 Ordnungswidrigkeitengesetz in Verbindung 

mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz. 

Winsen/ Luhe, den 05.02.2018 

Landkreis Harburg 
Der Landrat 
Im Auftrag 

Mazel 



Für Herrn Petr Cihak 
Ruska 243/6 (okr. Teplice) 
417 03 Dubi, Pozorka 

TSCHECHISCHE REPUBLIK 
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Öffentliche Zustellung 

wird folgendes Schriftstück öffentlich zugestellt: 

Bescheid des Landkreises Harburg vom 02.11.2017 

Aktenzeichen 30.4 903 301 70 ma 

Dieses Schriftstück kann beim Landkreis Harburg, Verkehrsamt, Schloßplatz 6, 21423 Winsen 
(Luhe), A-424 zu den unten genannten Sprechzeiten eingesehen werden. 

folgendes Schriftstück 

Durch die Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 

Dieses Schriftstück als zugestellt, wenn seit dem Tag des Bekanntmachens dieser 

Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind,§ 51 Ordnungswidrigkeitengesetz in Verbindung 

mit§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz. 

Winsen/ Luhe, den 06.02.2018 

Landkreis Harburg 
Der Landrat 
Im Auftrag 

Mazel 



Für Herrn Yordanov Mobos c/o Zeler 
Lindenstraße 19 
24594 Hohenwestedt 
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Öffentliche Zustellung 

wird folgendes Schriftstück öffentlich zugestellt: 

Bescheid des Landkreises Harburg vom 29.11.2017 

Aktenzeichen 30.4 961 998 22 ma 

Dieses Schriftstück kann beim Landkreis Harburg, Verkehrsamt, Schloßplatz 6, 21423 Winsen 
(Luhe), A-424 zu den unten genannten Sprechzeiten eingesehen werden. 

folgendes Schriftstück 

Durch die Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 

Dieses Schriftstück als zugestellt, wenn seit dem Tag des Bekanntmachens dieser 

Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind,§ 51 Ordnungswidrigkeitengesetz in Verbindung 

mit§ 1 O Verwaltungszustellungsgesetz. 

Winsen/ Luhe, den 06.02.2018 

Landkreis Harburg 
Der Landrat 
Im Auftrag 

Mazel 
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Landkr~i~ 
1 HarlJurg 

JJ 
Der Landrat 
\( 

:-M~t;opalregian ~tt~~hyrg , · 
1--:,. -~~~~~~ ~ , • ._ .~T ~ 

Landkreis Harburg • Postfach 14 40 • 21414 Winsen (Luhe) 

Bekanntmachung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Allgemeiner Service und 

Kommunalaufsicht 
Auskunft erteilt: Andreas Gerdt 

Gebäude/ Zimmer: B-125 
Tel.- Durchwahl: 04171 693-123 

Telefax: 04171 693-99123 
E-Mail: a.gerdt@lkharbura.de 

sitzungsdienst@lkharburg.de 
Mein Zeichen: 10.1 - Ger 

(Bel Antwort bitte angeben) 
Ihr Schreiben vom: 

Ihr Zeichen: 

Datum: 13. Februar 2018 

die nachstehende Sitzung gebe ich hiermit bekannt: 

Sitzung: 5. Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport und Kultur (XVII. Wahlperiode) 

Tag, Datum: Montag, 19.02.2018 

Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr 

Sitzungsort: 21423 Winsen (Luhe), Schloßplatz 6, Kreisverwaltung, Gebäude B, 
Raum B-013 (Sitzungssaal), Tel. (04171) 693-239 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

3 Feststellung der Tagesordnung, Beschluss über die Aufnahme von 
Dringlichkeitsanträgen 

· 4 Bericht des Ausschussvorsitzenden 

Olonolgcbäude: 
Landkral• Harburg 
A Schlcßpla!z 6 (Altbnu) 
B Schlcßpla!z 6 t.Ncubnul 
C Rothausstraße 29 
0 Von-ScmndZ·R"'g 13 
F 51.-Barbara-Weg 1 
G Hatllausstraße 60 
H Rathauss1talle 31 

21423 Wlnson (Luho) 

Kontakt: 

Telefon . 04171 693-0 
Telefax · 04171 693-99100 

Eloktroniscllo Kommunik"tlon: 
Es gellen d'o RIChtl'n'"" auf 
unseren lntcmctsth1r.n. 

lntomat: 
www.landkreis·harburg.de 

Bonkvarblndungon: r-·----, 
SparkooMI Horburg-Suxtohudo 0 1 

IBAN CE56 2075 0000 0007 0289 62 llai&IV„ 1 

Postbank Hamburg 1!11 
IBAN CE16 2001002000192682 04 '""'"'"' "°' 

ll=r.ttt'f\."l1i.~'•«i"'.lf 1 

Gl~ublgor 10 
CE2520400000034051 

/ 

Besuchazolton noch Torminabsprucho: 
Montag • Ocnnorstag 07:00 • 19.00 Uhr 
Freitag 07:00 • 14·00 Uhr 
Tcrminvoroinbllrungcn bitte von 
Montag • Donnerstag 08:30 • 16 oo Uhr 
Freitag 08:30 - 13:00 Uhr 

Park1>l!tzo (Eingabe fllr Navlgatlonsgorllto): 
Scllloßnng 12 und Eppcns Alloc 

L P im unloron To1I dor 
U\ Parkpalette "Scnloßring 12· 
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5 Bericht des Landrates 

6 Einwohner/innenfragestunde 

7 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 28.11.2017 

8 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

9 Personalsituation in der Kreisvolkshochschule 
Antrag der Gruppe GRÜNE/LINKE vom 20.08.2017 

1 O Erstellung einer Studie "Schullandschaft und Schulstandorte 2030 
im Landkreis Harburg" 
Antrag der Gruppe CDU/WG vom 27 .11.2017 

11 Kostenentwicklung Gymnasium Hittfeld 

12 Anregungen und Beschwerden 

13 Anfragen 

14 Einwohner/innenfragestunde 

15 Schließung der Sitzung 

Freundliche Grüße 

1. A. 

begl. Andreas Gerdt 
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Landkr~i~ 
1 Harburg 

JJ 
-~~--::~- - - ~ -..-:~ ..., ~ - -- . 

Landkreis Harburg - Postfach 14 40 - 21414 Winsen (Luhe) 

Bekanntmachung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die nachstehende Sitzung gebe ich hiermit bekannt: 

Der Landrat 
\! 

!·· ~e\r~P.olr~g}on _H~mbu!9· · 

Al/gemeiner Service und 

Kommunalaufsicht 
Auskunft erteilt: Andreas Gerdl 

Gebäude/ Zimmer: B-125 
Tel.- Durchwahl: 04171 693-123 

Telefax: 04171 693-99123 
E-Mail: a.gerdt@lkharburg.de 

sitzungsdienst@lkharburg.de 
Mein Zeichen: 10.1 - Ger 

(Bel Antwort bitte angeben) 
Ihr Schreiben vom: 

Ihr Zeichen: 

Datum: 13. Februar 2018 

Sitzung: 5. Sitzung des Ausschusses für Ordnung und Feuerschutz 
(XVII. Wahlperiode) 

Tag, Datum: Dienstag, 20.02.2018 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

Sitzungsort: 21423 Winsen (Luhe), Schloßplatz 6, Kreisveiwaltung, Gebäude B, 
Raum B-013 (Sitzungssaal), Tel. (04171) 693-239 

Tagesordnung: . 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

3 Feststellung der Tagesordnung, Beschluss über die Aufnahme von Dringlichkeitsan­
trägen 

4 Bericht des Ausschussvorsitzenden 

Dlonalgoblludo: 
Landkrals Harburg 
A Sc~Jcßplatz 6 (Altbßu) 
B Schlcilplatz 6 1Noub.1ul 
C Rathauss:raße 29 
D Von-Sommlz·Rnig 13 
F St..Sarba:a-Wog 1 
G Rath.luss:mße 60 
H Rath.luss:raße 31 

21423 Winson (luho) 

Kontakt: 

TelafOfl . 04171 693-0 
Tclafax · 04171 693-99100 

Bankvorbindungen: 

S!Wfkoaso Harburg.Suxtohudo 
IBAN CE56 2075 0000 0007 0289 62 

Eloktron'"'1o KommunlkaUon: P=tbank Hamburg 
Es gellen die R1chtlin1en auf IBAN DE16 2001002000192682 04 
unMtren lntomnlM1tnn. 

rntcrnol: 
www.landkrais-halburg.de 

Gllub!gor ID 
CE2520400000034051 

Bosuchszolton nach Tormlnabspracho: 
Mcntag • Ocnnorsta9 07:00. i 9.00 Uhr 
Freitag 07;00 • 14·00 Uhr 
Torminvoroinbarungon bltto von 
Mcnlag • Dcnnsralag 08 30. 1a·oo Uhr 
Freitag 08:30- 13:00 Uhr 

Park11Ultzo CElngabo fllr Navlgatlon119orl!O): 
Schloßrtng 12 und Eppcns Alloc 

t P im unlaron Toil der 
0\ Par1<paletto "Scl\loßnng 12-
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5 Bericht des Landrates 

6 Bericht des Kreisbrandmeisters 

7 Einwohner/innenfragestunde 

8 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 21.11.2017 - öffentlicher Teil 

9 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 

10 Rettungsdienst im Landkreis Harburg 

10.1 Rettungsdienstliche Versorgung im Landkreis Harburg­
Rettungsdienstbedarfsplan 2018 

10.2 Rettungsdienst-Versorgung im Landkreis Harburg 
Anfrage der Gruppe FDP/FW vom 16.08.2017 

10.3 Fortschreibung des Rettungsdienstbedarfsplanes 
Antrag der Gruppe FDP/FW/Unabhängiger vom 02.02.2018 

10.4 Fortschreibung des Rettungsdienstbedarfsplanes 
Antrag der Gruppe FDP/FW/Unabhängiger vom 25.01.2018 

11 Afrikanische Schweinepest 

11.1 Ausbreitung Afrikanische Schweinepest - Auswirkungen im Landkreis Harburg 

11.2 Sachstand Afrikanische Schweinepest (ASP) 
Antrag der Gruppe GRÜNE/LINKE vom 28.01.2018 

12 Anregungen und Beschwerden 

13 Anfragen 

14 Einwohner/innenfragestunde 

15 Schließung der Sitzung 

Freundliche Grüße 

1. A. 

begl. Andreas Gerdt 
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Landkr~i~ 
1 

Harburg 
JJ 

Landkreis Harburg • Postfach 14 40 • 21414 Winsen (Luhe) 

Bekanntmachung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die nachstehende Sitzung gebe ich hiermit bekannt: 

Der Landrat 
~ 

Al/gemeiner SerV/ce und 

Kommunalaufsicht 
Auskunft erteilt: Andreas Gercft 

Gebäude/ Zimmer: 8-125 
Tel.- Durchwahl: 04171 693-123 

Telefax: 04171 693-99123 
E-Mail: a.gerdt@lkharburg.de 

sitzungsdienst@lkharburg.de 
Mein Zeichen: 10.1 - Ger 

(Bei Antwort bitte angeben) 

Ihr Schreiben vom: 
Ihr Zeichen: 

Datum: 13. Februar 2018 

Sitzung: 5. Sitzung des Ausschusses für Soziales und Integration (XVII. Wahlperiode) 

Tag, Datum: Mittwoch, 21.02.2018 

Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr 

Sitzungsort: 21423 Winsen (Luhe), Schloßplatz 6, Kreisverwaltung, Gebäude B, 
Raum B-013 (Sitzungssaal), Tel. (04171) 693-239 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

3 Feststellung der Tagesordnung, Beschluss über die Aufnahme von Dringlichkeitsan­
trägen 

4 Bericht des Ausschussvorsitzenden 

Oionstgcbaudo: 
Londkrolo Horburg 
A Sthloßplal< 6 (Altbau) 
B Schloßplotz 6 (Neubau) 
C Ralhausstraße 29 
0 Von-SOmnilz·Ring 13 
F SL·Barbar&-Wog 1 
G Ratlmusstralle 60 
H RathauSSllalle 31 

21423 Wlnson (Luho) 

Kcntakl: 

Tolaton 04171 693-0 
Telofa• 04171 693-99100 

Bllnkvcrbindungon: 

Sparkasse Harburg.ßuxtohudo 
IBAN OE56 2075 0000 0007 0289 62 

Eloktronlaclto Kcmmunlkotlon: Poslbank Hamburg 
Es gellen d'e Richtlin•on auf IBAN OE16 2001 0020 0019 2682 04 
unncrcn tn1cmctselton. 

lntcrnot: 
www.landkre,..harburg.cle 

GIAublß"rlD 
OE252040000003405 t 

Zt'11rl•a.t Mii JOO\ 
s.;dlfM„.AP4f•uU.!f' 

Bosuchazallon nach Tonniru>boptl>Cho: 
Montag· Oonnorstag 07:00 - 19.00 Uhr 
Freitag . 07:00 -14 00 Uhr 
Tonnlnvorolnbarungon bltlo von 
Montag • Donnerstag 08:30 • 16:00 Uhr 
Freitag 08:30. 13:00 Uhr 

ParkpL'llZO (Elngabo ror Navlgadonagorato): 
Schlolting 12 und EppensAlloo 

.t._P Im untaron To1I der 
U\ PGrl<palelte "Scn!o3nng 12" 



- 115-

5 Bericht des Landrates 

6 Einwohner/innenfragestunde 

7 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 09.11.2017 

8 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

9 Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) im Landkreis Harburg 

10 überörtliche Kommunalprüfung - Steigende Ausgaben der Hilfe zur Pflege (?.Kapitel 
SGB XII) 

11 Neuausrichtigung der Seniorenarbeit im Landkreis Harburg 

12 Bericht über die Tätigkeit der Bildungskoordinatorinnen und Sprachkoordinatorin-
nen/an im Landkreis Harburg 

13 Unterbringung von Asylbewerbern im Landkreis Harburg 

14 Anregungen und Beschwerden 

15 Anfragen 

16 Einwohner/innenfragestunde 

17 Schließung der Sitzung 

Freundliche Grüße 

1. A. 

begl. Andreas Gerdt 
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, 

Landkr~is 
HarlJurg 

JJ 

Landkreis Harburg • Postfach 14 40 - 21414 Winsen (Luhe) 

Bekanntmachung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die nachstehende Sitzung gebe ich hiermit bekannt: 

Der Landrat 
y 

Al/gemeiner Service und 

Kommunalaufsicht 
Auskunft erteilt: Andreas Gerdt 

Gebäude I Zimmer: B-125 
Tel.- Durchwahl: 04171 693-123 

Telefax: 04171 693-99123 
E-Mail: a.gerdt@lkharburg.de 

sitzungsdienst@lkharburg.de 
Mein Zeichen: 10.1 - Ger 

(Bei Antwort bitte angeben) 

Ihr Schreiben vom: 
Ihr Zeichen: 

Datum: 13. Februar 2018 

Sitzung: 6. Sitzung des Bau- und Planungsausschusses (XVII. Wahlperiode) 

Tag, Datum: Donnerstag, 22.02.2018 

Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr 

Sitzungsort: 21423 Winsen (Luhe), Schloßplatz 6, Kreisverwaltung, Gebäude B, 
Raum B-013 (Sitzungssaal), Tel. (04171) 693-239 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

3 Feststellung der Tagesordnung, Beschluss über die Aufnahme von Dringlichkeitsan­
trägen 

3.1 Windkraft Vorranggebiete 
Antrag der Gruppe FDP/FW vom 05.02.2018 

Dlonsl9obäudo: 
Landkrals Harburg 
A Schloßplat< 6 (Altbau) 
B Schl<>ßplalZ 6 (Nc..t:aul 
C Ralhllussvaße 29 
D Von-5omMZ·R1ng 13 
F SL·Bart>ara·Weg 1 
G Halhausstraße 60 
H Rathaussirallo 31 

21423 Wln11on (Luho) 

Kontakt: 

Tolofon 04171 693-0 
Telela• 04171 693-99100 

Bankvorbindungen: 

Sparkllsso H~rburg-llu..tchudo 
IBAN DE56 2075 0000 0007 0269 62 

Eloklronillcho Kommunikation: Postbank Hamburg 
Es gellen d10 Rlchll1n1en auf IBAN DE 16 2001 0020 0019 2682 04 
unscron lntornotsniton. 

lnlornol: 
www.landkreis-harburg.de 

Glaublnor ID 
DE2520400000034051 

lt-i1~f'•~Mil!Joe>\ 
aw4ll Nnih~~d?lll'lr.lt 

Boauchuolton N>ch Tormlnabspmcho: 
Montag· Donnerstag 07:00. 19.00 Uhr 
Freitag 07:00. 14 00 Uhr 
Tormlnvorolnborvngon bitto von 
Montag· Donnerstag 08:30. 1600 Uhr 
Froilng 08:30 -13:00 Uhr 

ParkpUltzo (Eingabe fllr Navlgatlonogorllto): 
Schl<>ßring 12 und EppcnsAllcc 

t P Im untoron Toil der 
Q\ Par1<pa!ette "Schloßring 12· 
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4 Bericht des Ausschussvorsitzenden 

5 Bericht des Landrates 

6 Einwohner/innenfragestunde 

7 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.11.2017 

8 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

9 Ortsdurchfahrten-Vereinbarung 

10 Querungshilfe B 3 - Einmündung K 58 

11 Fortschreibung Demographiegutachten des Landkreis 

12 Gemeinsame Schritte zur Nutzung der ehemaligen Bahntrasse Buchholz-Lüneburg 
für den Radverkehr und den Tourismus 
Antrag der Gruppe CDU/WG, der SPD-Fraktion, der Gruppe GRÜNE/LINKE und der 
Gruppe FDP/FW/Unabhängiger vom 20.12.2017 

13 Anregungen und Beschwerden 

14 Anfragen 

15 Einwohner/innenfragestunde 

16 Schließung der Sitzung 

Freundliche Grüße 

l.A. 

begl. Andreas Gerdt 
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Haushaltssatzung 

Haushaltssatzung der Gemeinde Garstedt für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der 
Gemeinde Garstedt in der Sitzung am 18. Dezember 2017 folgende Haushaltssatzung 
beschlossen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 und 2019 wird 

1. im Ergebnishaushalt 
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

1.1 der ordentlichen Erträge auf 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 

1.3 der außerordentlichen Erträge 
1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf 

2. im Finanzhaushalt 
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

2.1 der Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 
2.2 der Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 

2.3 der Einzahlungen für lnvestitionstätlgkeit 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 

festgesetzt. 

Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 

§2 

HH-Jahr 2018 

2.423.400 Euro 
2.423.400 Euro 

0 Euro 
O Euro 

HH-Jahr 2018 

2.111.500 Euro 
2.099.300 Euro 

123.400 Euro 
607. 000 Euro 

0 Euro 
2.000 Euro 

2.234.900 Euro 
2.708.300 Euro 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
lnvestitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird 

für das Haushaltsjahr 2018 auf 0,-- Euro 
und für das Haushaltsjahr 2019 auf 0,-- Euro 

festgesetzt. 

HH-Jahr 2019 

2.185.400 Euro 
2.185.400 Euro 

O Euro 
O Euro 

HH-Jahr 2019 

2.127.400 Euro 
1.960. 700 Euro 

140.200 Euro 
313. 000 Euro 

O Euro 
2.000 Euro 

2.267 .600 Euro 
2.275.700 Euro 
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Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
für das Haushaltsjahr 2018 nicht festgesetzt 

und für das Haushaltsjahr 2019 nicht festgesetzt. 

§4 

Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden dürfen, wird 

für das Haushaltsjahr 2018 auf 200.000,-Euro 
und für das Haushaltsjahr 2019 auf 200.000,-Euro 

festgesetzt. 

§5 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 
wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 

2. Gewerbesteuer 

§6 

2018 

450 V. H. 

450 V. H. 

380 V. H. 

2019 

450 v.H. 

450 v.H. 

380 v.H. 

Für die Befugnisse der Bürgermeisterin, Ober- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen nach§ 117 (1) NKomVG zuzustimmen, gelten als unerheblich: 

- Überplanmäßig Aufwendungen und Auszahlungen bis zur Höhe von 20 % des 
Haushaltssolls, höchstens jedoch 1.000,- € 

- Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen bis zur Höhe von 1.000,~~--

~\.'01ED'f 

„ ... „ .•. ilih .. ~„„ .... Garstedt, den 18. Dezember 2017 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2018 und 2019 
der Gemeinde Garstedt 

Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Eine Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 

Der Haushaltsplan liegt gemäß § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG 

vom 20.02.2018 bis 06.03.2018 

zur Einsichtnahme bei der Gemeinde Garstedt, Höllenberg 4a, 21441 Garstedt 

öffentlich aus. 

im Gemeindebüro, Eingang links 

dienstags und mittwochs 
donnerstags 

Garstedt, den 13. Februar 2018 

09:00 Uhr· 11 :00 Uhr 
16:00 Uhr -18:00 Uhr 

Bürgermeisterin 
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Samtgemeinde Hollenstedt 201712018 

1. Nachtragshaushaltssatzung und Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Samtgemeinde Hollenstedt für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 

Aufgrund des§ 115 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Samtgemeinde Hollenstedt in der Sitzung am 19.12.2017 folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen: 

§1 

Mn dem Nachtragshaushallsplan werden 

die bisherigen feslgesetmm erhöht vennindert und damit der Gesamtbetrag des 
Gesamtbeträge um um Haushaltsplans einschleßlich der 

Nachlläge festgesetzt auf 
-Euro· -Euro- • Euro- -Euro-

2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Ergebnishaushalt 

Oldentliche Erträge 7 866.900 8.408.900 51100 1.221.800 0 1.087.400 7.918.000 8.543.300 

ordenlliche Aufwendungen 7.866.900 8.413.800 217.500 682.600 102.800 553.100 7.981.600 8.543.300 

außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0 0 0 

außerordentliche Aufwendungen 0 0 11.400 0 0 0 11.400 0 

Finanzhaushalt 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.767.200 8.309.200 51.100 1.221.800 0 1.087.400 7.818.300 8.443.600 

Auszahlungen aus laufender VerwaHungställgkeit 7.333.800 7.894.000 317.8()1) 644.300 45.900 553.100 7.605.700 7.985.200 

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 686.000 202.SOO 0 265.600 0 202.500 686.000 265.600 

Auszahlungen fiir lnvestnionstätigkeit 3.360.900 1.652.200 80.500 1.535.700 25.000 525.000 3.416.400 2.662.900 

Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 2.395.000 1.370.000 205.000 700.000 0 0 2.600.000 2.070.000 

Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 284.000 362.800 0 0 16.600 52.300 267.400 310.500 

NachrichUlch: 

Gesamtbelrag der Einzahlungen des Rnanzhaushalls 10.848.200 9.881.700 256.100 2.187.400 0 1.289.900 11.104.300 10.779.200 

Gesamtbetrag der Auszahlungen des Finanzhaushalts 10.978.700 9.909.000 398.300 2.180.000 87.500 1.130.400 11.289.500 10.958.600 

h:lhkrffoml-hl\fl.satzungn-2j.rU 
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Samtgemeinde Hollenstedt 2017 / 2018 

§2 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Krecf!laufnahmen für Investitionen und lnveslilionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 2.395.000 Euro (2017) und 
1.370.000 Euro (2018) um 205.000 Eum (2017) und 700.000 Euro (2018) erhöht und damit auf 2.600.000 Euro (2017) und 2.070.000 Euro (2018) neu festgesetzt. 

§3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsennächtigungen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 1.055.000 Euro (2017) und 0 Euro (2018) um ·215.000 Euro (2017) und 2.570.000 Euro (2018) vermin­
dert/erhöh! und damil auf 850.000 Euro (2017) und 2.570.000 Euro (2018) neu feslgeselzl. 

§4 

Der Höchstbetrag für Liquiditätskredite wird nicht geändert. 

§5 

Die Hebesätze der Samtgemeindeumlage werden nicht geändert. 

§6 

Der Betrag für über- u. außerplanmäßige Ausgaben wird nlchl geändert. 

Hollenstedl, den 19.12.2017 

/j 
.' I• . rr: 

. \i 

1 
// 

' .'r / 

A
·/ 
I . 

I 

.... \.. / 
l'_,' "" 

(Albers) 
Samtgemelndebürgermeister 

h:lhkrfform.Jlh/1-satzungn-2J. rtf 
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Bekanntmachung der 
1. Nachtragshaushaltssatzung 2017 und 2018 
der Samtgemeinde Hol lenstedt 

Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Die nach§ 120 Abs. 2, § 119 Abs. 4, § 122 Abs. 2 und§ 111 Abs. 3 NKomVG i. V. m. § 15 Abs. 6 
NFAG erforderlichen Genehmigungen sind durch den Landkreis Harburg am 09.02.2018 unter 
dem Aktenzeichen 10.04.01.03.01-403 (2017/2018) erteilt worden. 

Der Haushaltsplan liegt gemäß § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG 

vom 16.02.2018 bis 26.02.2018 

zur Einsichtnahme bei der Samtgemeindeverwaltung Hollenstedt, Hauptstraße 15, 21279 
Hollenstedt 

im Zimmer 15 (Kämmerei) 

öffentlich aus. 

montags - freitags 
donnerstags 

Hollenstedt, den 13.02.2018 

08:00 Uhr- 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Samtgemeindebürgermeister 
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Gemeinde Moisburg 

Der Bürgermeister 

BEKANNTMACHUNG 
Auf Grund des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 {BGBI. 1 S. 
3634) wird bekannt gemacht, dass der Rat der Gemeinde Moisburg in seiner öffentlichen Sitzung am 14.04.2011 
den 

Bebauungsplan „Bergfeld" - 1. Änderung 

als Satzung sowie die zugehörige Begründung beschlossen hat. 

Geltungsber e i c h 
Bobauun~sp_hm "Bergf e ld" 

' ~· „ ,. 

Moisburg 

„ 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebau­
ungsplanes .Bergfeld" - 1. Änderung, der aus 
dem nebenstehenden Übersichtsplan ersicht­
lich ist, erfasst die Flurstücke 19/60, 19!72 
und 19/102 der Flur 1 in der Gemarkung 
Moisburg. 

Der Bebauungsplan .Bergfeld" - 1. Änderung und die zugehörige Begründun.a liegen in den Sprechstunden der 
Gemeindeverwaltung (dienstags von g00 - 1100 Uhr und donnerstags von 1 ~ - 1 t'° Uhr) im Gemeindebüro in 
Moisburg, Auf dem Damm 5, Telefon 04165/6177 für jedermann öffentlich aus. Auf Verlangen wird über den 
Inhalt Auskunft gegeben. 

Gemäß § 215 (2) BauGB sind 

1 eine nach§ 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften 

2. eine unter Berücksichtigung des§ 21 4 (2) BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplans und 

3. nach§ 214 (3) Satz beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit der Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wird. 

Ferner wird gemäß§ 44 (5) BauGB auf die Vorschriften des§ 44 (3) Satz 1 und 2 sowie (4) BauGB über die frist­
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für die nach den §§ 39-42 BauGB eingetretenen 
Vermögensnachteile und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen. 

Der Bebauungsplan .Bergfeld" - 1. Änderung wird mit dem Tage nach der Bekanntmachung im Amtsblatt für den 
Landkreis Harburg rechtsverbindlich. 

Moisburg, den 08.02.2018 



Gemeinde Otter 
Die Bürgermeisterin 
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BEKANNTMACHUNG 
Satzung über die Grenzen für einen im Zusammenhang bebauten Teil­

bereich im Bruchweg der Gemeinde Otter 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB 

(Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Bruchweg-Ost") 

Der Rat der Gemeinde Otter hat in seiner Sitzung am 31.01.2018 die Klarstellungs­
und Ergänzungssatzung „Bruchweg-Ost" gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 
BauGB i.V.m. § 10 BauGB beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich der Abrundungssatzung ist im nachstehenden Über­
sichtsplan durch eine schwarze, gestrichelte Linie kenntlich gemacht. 

Die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung und ihre Begründung können von jeder­
mann im Gemeindebüro der Gemeinde Otter, Todtshorner Weg 9, 21259 Otter wäh­
rend der Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Es wird gern. § 215 Abs. 2 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
dann unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der Verletzung 
innerhalb von einem Jahr seit Inkrafttreten der Satzung gegenüber der Gemeinde 
Otter geltend gemacht worden ist. Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeacht­
lich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung gegen­
über der Gemeinde Otter geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung 
begründen soll, ist darzulegen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die frist­
gemäße Geltendmachung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
bei Eintritt der in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile durch 
diese Satzung wird hingewiesen. 

Mit dem Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung für den Landkreis Harburg 
tritt die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Bruchweg-Ost" gemäß § 34 Abs. 6 
BauGB i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 

Otter; den „ „ „ ß 9. .fEB .. W18 „ „ „. 

' ~~~~~ 
' ~~~\ ~ /~ ~- ~ 

t- . P' ~ 

_ orstmann ~ <>"..:, - • ~ 
- Bürgermeisterin - 0'1': . ~ 

~111s \\~~ 
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Gemeinde Otter 

Satzung über die Grenzen für einen im Zusammenhang bebauten Teil­
bereich im Bruchweg der Gemeinde Otter 

(Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Bruchweg-Ost") 

ÜBERSICHTSPLAN, ca. 1 : s.ooo 
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Samtgemeinde Salzhausen 
Der Samtgemeindebürgermeister 

BEKANNTMACHUNG 
über die Erteilung der Genehmigung für die 

50. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Salzhausen 
„Wohnbaufläche Rüschweg, Wulfsen" 

Am 28.09.2017 hat der Rat der Samtgemeinde Salzhausen den Feststellungsbeschluss zur 
50. Änderung des Flächennutzungsplanes gefasst. 

Gemäß § 6 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) hat der Landkreis Harburg mit Verfügung vom 
19.01.2018 (AZ. S03.1 - 61/08-13/17) die 50. Änderung des Flächennutzungsplanes ohne 
Nebenbestimmungen genehmigt. 

Der Geltungsbereich der 50. Änderung des Flächennutzungsplanes ist im anliegenden 
Übersichtsplan durch eine schwarze unterbrochene Linie kenntlich gemacht. 

Mit dem Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises 
Harburg wird die 50. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
wirksam. 

Die 50. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung und Umweltbericht sowie 
eine zusammenfassende Erklärung kann von allen Interessierten bei der Gemeinde 
Salzhausen, Rathausplatz 1, 21376 Salzhausen, während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden und über den Inhalt der Änderung kann Auskunft erteilt werden. 

Gemäß§ 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in 

• § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

• § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans sowie 

• § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Mängel des Abwägungsvorgangs 

gemäß§ 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Samtgemeinde Salzhausen geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll , ist darzulegen. 

Salzh en, den 07.02.2018 

' Q "'-'- '- \. 
Wolfgang Krause 

-Samtgemeindebürgermeister-
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Übersichtsplan (genordet, Maßstab ca. 1 : 15.000) 

- ..... 

/,,,,// 
I 

I __ .,, 

© 2015 (h LGLN - - = Lage der Änderungsfläche 
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Gemeinde Stelle 
Der Bürgermeister 

Stelle, 12.02.2018 

BEKANNTMACHUNG NR. 10 

4. Änderung des Flächennutzungsplans 2004 der Gemeinde Stelle 

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Stelle hat in seiner Sitzung am 07.02.2018 den 
Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 2004 der Gemeinde Stelle gebilligt und 
beschlossen, die Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf nach § 3 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. Das Ziel der Planung ist die Darstellung einer gewerblichen Fläche zur 
Arrondierung des angrenzenden Gewerbegebietes nach der Aufgabe der 
Musterhaussiedlung. Ein Teil wird als öffentliche Verkehrsfläche dargestellt, dies dient der 
Flächensicherung für den geplanten Kreisverkehrsplatz. Der Bebauungsplan "Fachenfelde 
Neufassung - östlich der Uhlenhorst" wird im Parallelverfahren geändert. 

Der Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 2004 der Gemeinde Stelle mit 
Begründung und Umweltbericht und den bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen und Gutachten liegt in der Zeit vom 

20. Februar 2018 bis einschließlich 21. März 2018 

im Bauamt (Zimmer 26) der Gemeinde Stelle, Unter den Linden 18, 21435 Stelle zu den 
Öffnungszeiten 

Montag, Mittwoch und Freitag in der Zeit von 8:30-12:00 Uhr, 

Dienstag in der Zeit von 7:00-12:00 Uhr, 

Donnerstag in der Zeit von 8:30 -12:00 Uhr und von 14:00 -18:00 Uhr, 

1. Samstag im Monat in der Zeit von 8:30-12:00 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 
04174/ 61-0 oder post@gemeindestelle.de) 

öffentlich zur allgemeinen Einsicht aus. 

Während der Öffentlichkeitsbeteiligung können von jedermann Anregungen und Bedenken 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Weiterhin wird 
darauf hingewiesen, dass Anträge nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig sind, 
soweit mit ihnen Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 
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folgende umweltbezogenen Informationen liegen vor: 

Allgemeine Begründung: Planungsbüro Patt (2018): Al/gemeine Begründung zur 4. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 2004 der Gemeinde Stelle (Stand: Januar 2018) 

Der Umweltbericht (Planungsbüro Patt, 2018) enthält Informationen über die Betroffenheit 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter: Mensch (Erholung und 
Immissionsschutz), Tiere und Pflanzen - biologische Vielfalt, Boden (Bodenversiegelung, 
Bodenschutz), Wasser (Ableitung des Oberflächenwassers), Klima und Luft, Landschaft, 
Kultur- und Sachgüter sowie die Darlegung der durch die Planung hervorgerufenen Eingriffe 
in Boden, Natur und Landschaft und deren Ausgleich. 

Umweltbelang j Thema 

Mensch/Gesundheit j , Aussagen zu Verkehr, Lärm 

r
8

i
1
e
0
r
1
e
0

,

9
_
15

ch-epf1Viaenlzefalnt, + .. ·- Biotoptypen ------- -
1 Kein Vorliegen umweltrelevanler Daten 

Boden ! • Aussagen zur Versiegelung 

j 
- - ----, 

~;;:llma ___ j: ;:::~:~;:~:_ .. ,j 
Kultur- und Aussagen zu Archäologischen Denkmälern (Keine 

1 

SachgOter i Hinweise) j 
Landschaftsbild r.----~~~:~~;n:~~uswirkungen auf das - -- - - - - ! 

! .. --- -------~------------ -- -----

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im anliegenden Übersichtsplan durch eine 
schwarze unterbrochene Linie kenntlich gemacht. 
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Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und 
Katasterverwaltung, © 2017 

Stelle, den 12.02. 2o.f? 

· · - ·· · ·--~·· . /~(l 
Gundlach 

(Allg. ertreter d. Bürgerm.) 

Ausgehängt am: 

Abgenommen am: 
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Gemeinde Stelle 
Der Bürgermeister 

Stelle, 12.02.2018 

BEKANNTMACHUNG NR. 8 

2. Änderung des Bebauungsplanes „Fachenfelde Neufassung -
östlich der Uhlenhorst" 

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Stelle hat in seiner Sitzung am 07.02.2018 den 
Entwurf der o.g. 2. Änderung des Bebauungsplanes gebilligt und beschlossen, die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Das Ziel der 
Planung ist die Verschiebung der nördlichen Baugrenze sowie die Anpassung der 
Festsetzungen an die heutigen Gegebenheiten. Der Flächennutzungsplan 2004 der 
Gemeinde Stelle wird im Parallelverfahren geändert. 

Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Fachenfelde Neufassung - östlich der 
Uhlenhorst" mit Begründung und Umweltbericht und den bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen und Gutachten liegt in der Zeit vom 

20. Februar 2018 bis einschließlich 21. März 2018 

im Bauamt (Zimmer 26) der Gemeinde Stelle, Unter den Linden 18, 21435 Stelle zu den 
Öffnungszeiten 

Montag, Mittwoch und Freitag in der Zelt von 8:30 - 12:00 Uhr, 

Dienstag in der Zeit von 7:00 - 12:00 Uhr, 

Donnerstag in der Zeit von 8:30-12:00 Uhr und von 14:00-18:00 Uhr, 

1. Samstag im Monat in der Zeit von 8:30-12:00 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 
04174161-0 oder post@gemeindestelle.de) 

öffentlich zur allgemeinen Einsicht aus. 

Während der Öffentlichkeitsbeteiligung können von jedermann Anregungen und Bedenken 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Weiterhin wird 
darauf hingewiesen, dass Anträge nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig sind, 
soweit mit ihnen Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 
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Folgende umweltbezogenen Informationen liegen vor: 

Allgemeine Begründung: Planungsbüro Patt (2018): Al/gemeine Begründung zur 2. 
Änderung des Bebauungsplanes „Fachenfe/de Neufassung - östlich der Uhlenhorst" 
Gemeinde Stelle (Stand: Januar 2018) 

Der Umweltbericht enthält Informationen über die Betroffenheit und die Auswirkungen der 
Planungen auf die Schutzgüter: Mensch (Erholung und Immissionsschutz), Tiere und Pflanzen 
- biologische Vielfalt, Boden (Bodenversiegelung, Bodenschutz), Wasser (Ableitung des 
Oberflächenwassers), Klima und Luft, Landschaft, Kultur- und Sachgüter sowie die Darlegung 
der durch die Planung hervorgerufenen Eingriffe in Boden, Natur und Landschaft und deren 
Ausgleich. 

(1) Planungsbüro Patt (2018): Umweltbericht zum Entwurf der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes .Fachenfelde Neufassung - östlich der Uhlenhorst" (Stand: Januar 
2018) 

(2) Stellungnahmen aus den Behördenbeteiligungen gemäß § 4 (1) BauGB: 
a. Landkreis Harburg (14.06.2017) 
b. Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Lüneburg (01.06.2017) 

(3) Stellungnahmen I Hinweise aus der Öffentlichkeit 
a. Hinweise zu Betriebesbläufen, Nebeneinander von Gewerbe und Wohnen 
b. Bedenken hinsichlich gesundheitlicher Belastungen: Betriebslärm/ Verkehrslärm/ 

Schatten/ sonstige Immissionen/ Erschütterungen 
c. Hinweise zum Grundwasser 

( 4) Gutachten 
a. Verkehrsuntersuchung Gewerbegebiet "Fachenfelde - östlich der Uhlenhorst" 
b. Schalltechnische Untersuchung 

Umweltbelang Umweltbelang I Thema 1 Nummer der Quelle der 
umweltbezogenen Information 

Mensch/Gesundheit . Aussagen zu Auswirkungen durch Immissionen und 
Erschließung - Insbesondere bzgl. Verkehr, Lärm (1),(2b), (3a), (3b), (4a) 

-~~-----·- -
Tiere, Pflanzen, . Biotoptypen 
Biologische Vielfalt • Kein Vorliegen umweltrelevanter Daten (1),(2a) . Aussagen zum erforderlichen Ausgleich 
------ -·----- ---~--

Boden . Aussagen zur Versiegelung (1) 
- -

Wasser . Aussagen zur Versickerung von 
Oberflächenwasser (1), (3c) . Hinweise zum Grundwasser 

Luft/ Klima . Aussagen zur Bedeutung für den Luftaustausch 
sowie für die Frisch- und Kaltluftentstehung, (1), (3b) . Aussagen zur Luftqualität 

-

_I 

Kultur- und . Aussagen zu Archäologischen Denkmälern (Keine 
(1) 

Sachgüter Hinweise) 

Landschaftsbild L Aussagen zu Auswirkungen auf das ! __ _ 
Landschaftsbild 

- --~~ -- - ~ ------- - - -- -- ------ - ---- -

(1) 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im anliegenden Übersichtsplan durch eine 
schwarze unterbrochene Linie kenntlich gemacht. 
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Übersichtsplan \genordet, ohne Maßstab) 

\;.> 

.. 
. G\ 

,„.„„ ••• 11•• - -- . .. „ nil .„. -... ~ •. „, „ , ,, , ... 

• ... ...,._.-...--.... ·•••• 1• „ 

···- .. ------~~ . --~·~ .--~ \..~~ --·- ,~ . 
I I 

Quelle: AUszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs· und 

KatastefVerWa1tung, © 2013 

Ste\\e, den 

······~······4/l Gund\ach 
(Al ertreter d. eorgerrn.) 

Abgenommen am: 
. „ • • „ •• „„.„.„„„ • • - ·-· ········· ·· 
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Gemeinde Stelle 
Der Bürgermeister 

Stelle, 12.02.2018 

BEKANNTMACHUNG NR. 9 

Bebauungs plan „Sondergebiet Lebensmitteleinzel handel 
Lüneburger Straße" mit Teilaufhebung des Bebauungsplans 

„Lüneburger Straße" 

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß§ 3 Abs.2 BauGB 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Stelle hat in seiner Sitzung am 07.02.2018 den 
Entwurf des Bebauungsplanes „Sondergebiet Lebensmitteleinzelhandel LOneburger Straße" 
mit Teilaufhebung des Bebauungsplans .Loneburger Straße" gebilligt und beschlossen, die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Das Ziel der 
Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung des 
bestehenden Einzelhandelsmarktes (Penny). 

Der Entwurf des Bebauungsplans .Sondergebiet Lebensmitteleinzelhandel Lüneburger 
Straße" mit Teilaufhebung des Bebauungsplans „Lüneburger Straße" mit Begründung und 
bereits vorliegenden Gutachten liegt in der Zeit vom 

20. Februar 2018 bis einschließlich 21. März 2018 

im Bauamt (Zimmer 26) der Gemeinde Stelle, Unter den Linden 18, 21435 Stelle zu den 
Öffnungszeiten 

Montag, Mittwoch und Freitag in der Zeit von 8:30-12:00 Uhr, 

Dienstag in der Zeit von 7:00-12:00 Uhr, 

Donnerstag In der Zelt von 8:30 -12:00 Uhr und von 14:00 -18:00 Uhr, 

1. Samstag im Monat in der Zeit von 8:30-12:00 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 
04174/ 61-0 oder post@gemeindestelle.de) 

öffentlich zur allgemeinen Einsicht aus. 

Während der Öffentlichkeitsbeteiligung können von jedermann Anregungen und Bedenken 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4 BauGB) nach den Vorschriften des § 13 a BauGB aufgestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Weiterhin wird 
darauf hingewiesen, dass Anträge nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig sind, 
soweit mit ihnen Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
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der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im anliegenden Übersichtsplan durch eine 
schwarze unterbrochene Linie kenntlich gemacht. 

Übers ichts plan (genordet, ohne Maßstab) 

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, 

LGLN©2017 

Stelle den 42. Ol. Zot<f 

· ··· ·· ···· ~dtt~ .. (Ana~~ter d. sor9erm.) 

Ausgehängt am: 

Abgenommen am: 
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Bekanntmachung 

Jahresabschlüsse 2013 und 2014 

Der Rat der Gemeinde Tespe hat gemäß§ 58Abs. 1 Nr. 10i.V.m.§129Abs. 1 NKomVG in 
seiner öffentlichen Sitzung am 13. Dezember 2017 die Jahresabschlüsse 2013 und 2014 
beschlossen und gleichzeitig dem Bürgermeister vorbehaltslos Entlastung erteilt. 

Ergebnisse der Jahresabschlüsse: 

Jahr 2013 2014 
Ordentliches Ergebnis: -22. l l 9,96 € 902.412,00 € 
Außerordentliches Ergebnis 172.141,56 € 276.164,36 € 
Deckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Er- 22.119,96 € 0,00€ 
gebnisses (§ 24 GemHKVO) 
Verbleibender Überschuss/ Fehlbetrag 150.021,60 € 1.178.576,36 € 
Deckung von Fehlbeträgen aus dem Vorjahr 0,00€ 0,00€ 
Ergebnisvenvendung: 
Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des: 

Ordentlichen Ergebnisses -22.119,96 € 902.412,00 € 
Außerordentlichen Ergebnisses 172.141,56 € 276.164,36 € 

Nachrichtlich: 
Stand der Rücklagen 427.638,54 € 1.606.214,90 € 

Die Jahresabschlüsse liegen zusammen mit dem Prüfbericht des Rechnungs­
prüfungsamtes sowie der Stellungnahme des Bürgermeisters gern. §§ 129 Abs. 2 und 156 
Abs. 4 NKomVG der Zeit vom 

16.02.2018 bis 26.02.2018 

zur Einsichtnahme im Gemeindebüro der Gemeinde Tespe, Schulstraße 13 A, 21395 Tespe 
zu folgenden Zeiten öffentlich aus: 

montags - freitags 
donnerstags 

Tespe, den 12.02.2018 

Der Bürgermeister 

Karl-Heinz Kornberger 

09:30 Uhr - 12:30 Uhr 
17:00 Uhr-19:00 Uhr 

ausgehängt am: 16.02.2018 
abzunehmen ab: 27.02.2018 


